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Bezirksliga Herren CUX

Geestemünder TV II : SC Hemmoor 
Freitag, 30.09.2022, 20:00 Uhr

Geestemünder TV II stockt Punktekonto gegen SC Hemmoor 
auf

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des Geestemünder
TV II im Spiel der Bezirksliga Herren CUX gegen den SC Hemmoor beschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 29:9 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Jörg Orlowske, der
seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Ennen / Lindner
gewannen ihr Spiel gegen Konetzny / Schön überzeugend mit 12:10, 11:5, 11:6. Das war ein
souveräner Sieg. Nicht einen Satzgewinn überließen Orlowske / Hamm ihren Gegnern Schmidt /
Ehrenberg beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft.
Zwischenzeitlich mussten Adler / Jäckel zwar einen Satz abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Schrader /
Schumacher aber dennoch sicher mit 11:6, 9:11, 11:8, 11:9 ein. Das Zwischenergebnis zeigte also
ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim wenig später folgenden 3:0-Sieg
gegen Nils Konetzny zeigte Jörg Orlowske seinem Kontrahenten die Grenzen auf. 2:3 endete das
Einzel zwischen Axel Adler und Julian Schmidt aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:1 an den Tisch. Recht kurzen Prozess machte derweil indessen Dominik Hamm beim 11:4, 11:
3, 11:3 mit Stephan Schrader. Michael Jäckel machte mit Florian Ehrenberg bei seinem Sieg in drei
Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Bei einem Spielstand von 6:1 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Kaum Chancen hatte wiederum Jens Ennen beim 0:3
gegen seinen Kontrahenten Maximilian Schön und wurde seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf
Basis der Maßzahl für die Spielstärke (dem sog. TTR-Werte) innehatte, nicht gerecht. Trotz des
Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Holger Lindner sein Match gegen Joachim Schumacher
noch mit 8:11, 6:11, 12:10, 11:7, 14:12. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
Geestemünder TV II und SC Hemmoor. Recht kurzen Prozess machte anschließend Jörg Orlowske
beim 3:0 mit Julian Schmidt. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Nils Konetzny fand Axel Adler von
Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden
Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat der Geestemünder TV II in der Saison nun einen Saison-Sieg, 0 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 07.10.2022 gegen den TSV
Büttel-Neuenlande bevor. Für den SC Hemmoor steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TV Loxstedt am 14.10.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 2:6 ins Rennen gegangen
wird.

 Statistik:
 Geestemünder TV II

Doppel: Ennen / Lindner 1:0, Orlowske / Hamm 1:0, Adler / Jäckel 1:0 
Einzel: J. Orlowske 2:0, A. Adler 1:1, D. Hamm 1:0, M. Jäckel 1:0, J. Ennen 0:1, H. Lindner 1:0 

 SC Hemmoor
Doppel: Schmidt / Ehrenberg 0:1, Konetzny / Schön 0:1, Schrader / Schumacher 0:1 
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Einzel: J. Schmidt 1:1, N. Konetzny 0:2, F. Ehrenberg 0:1, S. Schrader 0:1, J. Schumacher 0:1, M.
Schön 1:0


